
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.09.2023 (16:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mädchen 19 Landesliga Gr. 2

VfL Herrenberg : DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart 
Samstag, 16.09.2023, 14:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem VfL Herrenberg und dem DJK 
Sportbund Stuttgart

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Mädchen 19 Landesliga Gr. 2 entführten
die Gäste des DJK Sportbundes Stuttgart in ihrem 1. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim VfL Herrenberg. Die Gastgeberinnen profitierten dabei von einem starken
oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 17:16. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann En Liu. Nach dieser Punkteteilung haben die Spielerinnen vom VfL
Herrenberg um die Nummer 1 Emely Schreiner nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Schreiner / Tat besiegelten mit einem 3:1 gegen Goerke /
Kutscherenko den ersten Punkt für ihr Team. Nicht so gut lief es danach für Wengerek / Marquart
beim 4:11, 7:11, 8:11 gegen Baars / Liu. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Emely Schreiner danach beim
3:0 von Hanna Goerke. Auf dem falschen Fuß erwischte Johanna Tat ihre Gegnerin Jette Baars
beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen En Liu war für Chiara Wengerek
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nina Marquart bekam
anschließend ihre Gegnerin Angelina Kutscherenko beim klaren 3:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des
VfL Herrenberg und des DJK Sportbundes Stuttgart. Emely Schreiner machte indes mit Jette Baars
beim 11:3, 11:7, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Johanna Tat hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, dann
gegen Hanna Goerke beim 11:3, 11:5, 11:5 keine Schwierigkeiten. So gut wie gewonnen schien
derweil das Spiel von Chiara Wengerek gegen Angelina Kutscherenko, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Angelina Kutscherenko jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in
fünf Sätzen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Wenige Chancen hatte
Nina Marquart bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin En Liu. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des VfL Herrenberg tritt dabei geben den TSV Betzingen an, während
es der DJK Sportbund Stuttgart mit dem TV Zuffenhausen zu tun bekommt.

 Statistik:
 VfL Herrenberg

Doppel: Schreiner / Tat 1:0, Wengerek / Marquart 0:1 
Einzel: E. Schreiner 2:0, J. Tat 2:0, C. Wengerek 0:2, N. Marquart 0:2 

 DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart
Doppel: Goerke / Kutscherenko 0:1, Baars / Liu 1:0 
Einzel: J. Baars 0:2, H. Goerke 0:2, A. Kutscherenko 2:0, E. Liu 2:0


